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Tages Programm
Nachdruck verboten

2 Dezember Stadttheater abends 8 Uhr Die Waiſe
aus Lowood

Walhallatheater abends 8 Uhr Vorſtellung
ſlotheater abends 8 gr Vorſtellung

Paſſage Theater 2 Vorſtellungen
Tonbildbühne
VBiophontheater Vorſtellung
Aaſſerpanzame Rordlandsfahrt Von Spitzbergen

bis rgenHall Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 II von 11 täg
lich Ausſtellung von Gemälden und Zeichnungen
Eintriit für Nichtmitglieder 50 Pfg

Brunnerts Bellevue Geflügel Ausſtellung des Orni
thologiſchen Zentralvereins von vorm 9 bis 7 Uhr
abends

Seminargebäude der Univerſität abends von 6 bis
7 Uhr Vortrag von Prof Dr Abert über Deutſche
Hausmuſik im 17 und 18 Jahrhundert mit Cem
bola Geſang und Jnſtrumentalvorträgen

Volksbildungsverein im großen Hörſaal der Univerfi
tät 84 Uhr öffentlicher Vortrag von Prof Dr von
Drigalski über Stellungnahme zu einigen der
weſentlichſten Gebräuche und Anfitten

Thaliaſäle abends 8 Ahr Wohltätigkeitkskonzert zum
Beſten der Ausrüſtung der Krieger Sanitäts Kolonne
vom Roten Kreuz zu Halle

Loge zu den fünf Türmen Klavierabend von Fr Wilh
Keitel abends 8 Uhr

3 Dezember Stadttheater Der liebe Auguſtin
Thaliaſaal abends 8 Uhr öffentlicher Vortrag von

Privatdozent Dr A Wirth München Thema Der
Balkankrieg

Volkspark abends 818 Uhr großes Vokal und Jn
ſtrumental Konzert

4 Dezember Handelskammer vorm 1054 Uhr öffent
liche Geſamtſitzung im Sitzungsſaal Franckeſtr 5

Stadttheater Fra Diavolo
Mozartſaal abends 8 Uhr Liederabend von Gerhard

Jekelius
Heidepark nachm 326 Uhr gr Konzert

4 u 5 Dezember Frauenverein zur Armen u Kranken
pflege im Evang Vereinshaus Kronprinz von
vorm 10 bis 6 Uhr abends Weihnachtsbazar zum
Beſten der Armen und Krankenpflege

5 Dezember Stadttheater Gudrun
Thaliaſaal abends 8 Uhr III Symphonie Konzert

des Stadttheater Orcheſters Soliſt Violine Prof
Henri Marteau

Zoo abends 8 Uhr Geſellſchaftskonzert
ß Phre Stadttheater Wie man einen Mann ge

winnt
Halliſche Singakademie abends 8 Uhr im Neumarkt
Schützenhaus großes Konzert Hugo Wolf Abend

7 Dezember Stadttheater Die verkaufte Braut
8 Dezember Pauluskirche abends 8 Uhr Weihnachts

konzert zum Beſten der Armen
9 Dezember Volkshildungsverein im großen Hörſaal

der Univerſität abends 84 Uhr öffentlicher Vor
trag des Herrn Prof Dr von Drigalski über Mit
arbeit an der Eindämmung der wichtigſten Volks
ſeuchen

Seminargebäude der Univerſität abends von 6 bis
7 Ahr Vortrag von Prof Dr Abert über Deutſche
Hausmuſik im 17 und 18 Jahrhundert mit Cem
balo Geſang und Jnſtrumentalvorträgen
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Theater und Muſik
Konzert der Halleſchen Liedertafel

d Halle a 30 Novembermaß er Dornröschenſchlaf den das Volkslied unperdienter
gen ſo lange ſchlief iſt wohl endgültig vorbei Die ſchwie

Bild zu ihrem Vollgenuß oft eine erhebliche muſikaliſche
Meiſten Zuhörers vorausſetzenden Ehorwerke moderner
tege x eherſhen heute nicht mehr ausſchließlich die Vor
betra hie r Chorabende ſondern jede gute Sängerſchaftet es ſt als eine Art vornehmer Pfücht mindeſtens

je
nmal im Jahre aus dem un gekünſtelten Born deſſen zuſigtfen was das Volk im Gewande des Liedes liebt u

P es gilt allmählich als ein Prüfſtein für dieNialität eines Chores ob und wie er Volkslieder ſingen

Die Halleſ Liim Liedertafel die am Sonnabend abenddte aigenhenſe einem ſehr zahlreichen Publikum

das Pro er ſpendete ſteht erſichtlich auf hoher Stufe Schon
daß e ramim war ſehr geſchickt zuſammengeſtellt ſo zwar
eins auf W klare Anſchauung von den Leiſtungen des Ver
ſanges bot en Gebieten des ernſten wie des heiteren Ge
einiges he Schuberts Heilig iſt der Herr atmete um nur
macht un u zzugreifen gläubige Ehrfurcht vor der All
lehte Salat ein ſchönes Piano Das von Kremſer ge
fordern Hrsiſche Weihnachtslied erklang in einer den An
ausſprache onſchönheit trefflich angepaßten Dialekt

Worten Tua uns das Himmelreich aufſchliaßen Kücken
Radekes Treue Liebe war das Bekenntnis eines
tigen Herzens Hervorgehoben ſei dabei die Plaſtik mit der
der Chor betonte Sähſt du mich traurig an Gern ſtürbich dann Jn Oltos Troſt faßten die Lendre machtvoll
Hoffnung bei Denk ich der goldnen Zeit wo aus meinWeh mein Leib während die Bäſſe ſie mit Energie zur
gewiſſen Zuverſicht ſteigerten Und ich bei dir Die Kompoſit on von Hegars Schweizer Knaben iſt für meine Be
griffe in Anbetracht des gigäntiſchen Schweizerlandes zwar
auf eine etwas zu leichte Nuance geſetzt aber der Chor ver
lieh ihr die nötige Kraft und Fröhlichkeit So etzielte
die Halleſche Liedertafel durch ihren von reicher neten
in rhythmiſcher Präziſton verinnerlichten Geſang ſtarken

le Erfolg
Zwiſchen die Chorlieder ſtreuten die Konzert und Ora

torienſängerin Frl Margarete Körtge ſowie Herr Konzert
und Oratorienſänger Guſtav Liſſel Soli und Duette Frl
Körtges warmer nach der Tiefe zu beſonders ſchöner Alt
erfreute u a durch die treuherzig ſchalkhafte Wiekerga des
von Laſſen arrangierten Muskatellerliedes Jn Hehydrichs

Jch hab dich ſo unendlich lieb traf die Künſtlerin ferner
n Ausdruck der zu dem Angebeteten emporſchauenden

Liebe ebenſo glücklich wie die tänzelnde Heiterkeit von Meyer
Helmunds Rokokoſtändchen Jnfolgedeſſen machte ſich eine
Zugabe nötig Herr Liſſel ſang mit angenehmem Tenor
Löwes Erkennen und fand auch viel Beifall in den Duetten
Abendlied von Abt ſowie Unter einem Schirm zu Zweien

pal Fulvach die er mit Frl Körtge wirkungsvoll ausge
ete

Der Liedermeiſter der Halleſchen Lièdertafel endlich
Herr Konſervatoriumsdirektor Bruno Heyd rich verdient
alle Anerkennung in ſeiner erfolgreichen Doppelrolle als

Füberlegener Dirigent und entgegenkommender Vegleiter am
tonſchönen Ritterflügel

Dr Karl Baer

Konzert des Vereins Sang und Klang
Leitung Herr Kgl Muſikdirektor Alfred Rahlwes

Soliſtin Frau Prof Schmidt Haym
Orcheſter Die geſamte Stadt Theater Kapelle

Das Konzert das am verfl Sonnabend im großen Saale
des Stadtſchützenhauſes veranſtaltet worden war beſaß für
den konzertgebenden Verein wie für das Publikum eine be
ſondere Bedeutung War es doch die erſte Veranſtaltung
größeren Stils mit der der neue Dirigent des Sang und
Klang Herr Kgl Muſikidrektor Rahlwes an der Spitze
dieſes Vereins vor die Oeffentlichkeit trat Mithin bot ſich Ge
legenheit die künſtleriſche Jndividualität des Dirigenten ſo
wie ſich in dem Männerchor offenbart das Stilgefühl und den
beherrſchenden Einfluß des Dirigenten auf die Chormaſſe
kennen zu lernen

Es iſt kein Zweifel daß die Sängerſchar dieſes Vereins
obſchon er in etwas mehr als zwei Jahren zweimal mit

dem Dirigenten wechſeln mußte in ſtark aufſteigen
der Richtung nach vorwärts drängt Die von Eduard Mörike
geſchaffene moderne künſtleriſche Grundlage auf der der Chor
ſo glückhaft und erfolgreich in ſeinem letzten öffentlichen Konzert
operierte iſt von Mörikes Nachfolger noch weiter ausgebaut
und ſo viel es die verhältnismäßig kurze Zeit zuläßt in der
Rahlwes als Leiter des Chors fungiert durchgearbeitet und
verfeinert worden An dem Ziel aller Wünſche iſt man
wie der Dirigent und mit ihm jeder einzelne der Sänger wohl
fühlt auch heute noch nicht angekommen aber man iſt
und das iſt das wertvollſte dieſem Ziele ein großes
Stück näher gerückt

Unzweifelhaft ſteckt in dieſen Stimmen die der Verein
Sang und Klang auf das Podium ſtellt eine Menge Leſten

Materials und unzweifelhaft iſt d a s Gefühl das am ſtärkſten
dort entwickelt und ausgeprägt das Gefühl für den Ryth
mus der am Anfang und am Ende alles muſikaliſchen Emp
findens zu ſtehen hat Mit dieſen Schätzen reichbeladen fand
das vorgeſtrige Konzert eine ausgezeichnete Durchführung

Die Leiſtungen des Stadt Theater Orcheſters das in ſeiner
Geſamtſtärke erſchienen war mit der Holländer Ouvertüre den
Abend begann und mit der Sinigaglia Goldoni Ouvertüre ſchloß
überſchlagen wir Was die Kapelle bietet iſt als rühmens
wert bekannt vielleicht daß das eine oder das andere Thema
oder Motiv unter Rahlwes Leitung etwas voller oder
plaſtiſcher herauskam daß da und dort ſauberer ge
blaſen wurde wie manchmal im Theater die Jntentionen
die es bot waren jedenſalls dieſelben bewährten wie wir
ſie kennen

Intereſſant und anregend war die erſte Brahmsnummer
des Abends die Rhapſodie aus Goethes Harzreiſe im Winter
die dem Chor der das Altſolo gewiſſermaßen zu ſchattieren
hat eine ſehr dankbare Aufgabe ſtellt Die tiefe Melancholie
und philoſophiſche Grübelei die in den Goetheſchen Verſen
ruht konnte durch keinen anderen wie Brahms der einſt mit
dieſem Werke die Grundlagen ſeines Ruhmes ſchuf der für
jeden Gedanken eine neue Stimmung prägt und gewiſſer
maßen muſikaliſch weiterſpinnt was das Textwort beginnt in
ſolch erhabener Weiſe vertont werden Die ruhig getragene
Art in der das Opus gehalten iſt der feierliche zu einem
wonnigen Crescendo anſchwellende Ernſt der in dieſen Ge
danken ruht wurde von dem Chor einheitlich und ohne die
leiſeſte Schwankung durchgeführt Hier lagen jedenfalls die
dynamiſchen Abwägungen beſſer wie in allen anderen Num
mern des Abends Frau Prof Schmidt Haym war für das
Altſolo der Rhapſodie verpflichtet Jhre warm timbrierte
angenehme Altſtimme die ſo wohltuend berührt und ſo
tief zum Herzen ſpricht iſt frei von jenen kleinen Unarten wie
wir ſie heute leider ſo häufig von jungen Altiſtinnen im Kon
zertſaale hörten Frau Prof Schmidt Haym beſitzt etwas
das war auch am Sonnabend trotz der auf Erregung oder Jnjedem R Volkstümliche Weihna tsſtimmung lag inVerſe volkstümliches Em ne be endet W per
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von jenem beſtrickenden Klang über den die berühmte Her
mine Spie Jerfürgte ein Klang der vor allem in Brahmsſchen
Liedern ſiehe das wunderbar gelungene Sandmännchen
ſo eigenartig ergreift der einen den Konzertſaal ver
en läßt und uns hinüberleitet in das intime Milieu eines
gedämpft belichteten Muſikzimmers Frl Schnorr von
Carolsfeld begleitete diskret und muſikaliſch ausdrucks
voll Die a capella Chöre des Vereins Marſchieren Brahms

Es iſt ein Schnee gefallen Zenger Der Obendrauf Othe
graven feſſelten durch friſchenden Rythmus geſchickte
Nüancierung und intereſſierten nicht zuletzt durch eine
muſterhafte Ausſprache Der am beſten gelungene
Chor war Zengers Es iſt ein Schnee gefallen in dem die
vornehmſte tonliche Zurückhaltung die ſtärkſte Wirkung hatte
während mir in den anderen beiden Chören zu ſtark unter
ſtrichen wurde Frühlingsnetz ein Männerchor mit Or
cheſter brachte echt Goldmarkſche Farben von denen manche
dem Heimchen entlehnt ſcheinen Der vermakartete Anton
Rubinſtein wie Goldmark einmal genannt wurde hat doch
immer noch die lebendigſten Farben auf der Palettel Stim
mung und Charakter wurden von den Sängern auch hier aufs
beſte getroffen und die überirdiſche Schönheit der Frühlingszeit die verhaltene Sehnſucht die mit leiſem Flügelſchlag über

uns a in einem weichen duftigen mezza voce zum blühen
den Ausdruck gebracht

Stürmiſcher Beifall lobte den konzertgebenden Verein
und ſeinen von echten Jdealen durchdrungenen Dirigenten der
die Feuertaufe trefflich beſtand Der Saal war vollbeſetzt
trotzdem machte ſich zuweilen ein Nachſchallen geltend
das einen ſtörenden Einfluß ausübte Ließe ſich dieſer akuſtiſche
Mangel nicht durch Anbringen von Portieren an der Galerie

beſeitigen Wilhelm Georg
Trauerfeier für Otto Brahm

Zum Gedächtnis des verſtorbenen Direktors des Leſſing
theaters Dr Otto Brahm wurde am Sonntag v
in der neuen Berliner Urnenhalle eine Trauerfeier veranſtaltet
Gegen 10 Uhr füllte ſich die Halle mit einem hochanſehnlichen
Kreis von Freunden Kollegen und Mitarbeitern des Ver
ewigten deſſen ſterbliche Hülle bedeckt mit Kränzen unter
Lorbeer und Palmen aufgebahrt war Orgelſpiel und Chor
eſang leitete die Feier ein Alsdann trat der Dichter GerhartHeuptmann an die Bahre und widmete dem Dahin

geſchiedenen herzliche Abſchiedsworte Das Werk dieſes
Mannes ſagte er war zum Teil mein Werk und mein Werk
war zum Teil das Werk dieſes Mannes Dieſen tief wert
vollen Mann zeichnete die beſondere deutſche Eigenſchaft des
Jdealismus aus nicht eines vagen Jdealismus ſondern eines
feſtbegründeten von Tiere und Umſicht getragenen
Ich glaube nicht daß in der Geſchichte des deutſchen Theaters
eine ſolche Verbindung von praktiſcher Kraft und idealer Kraft
jemals dageweſen iſt Er zwang das Theater zu einem echten
und lebendigen Ernſt er brachte es dem Leben und ihm das
Leben nahe Der Redner rühmte weiter die Treue des Ver
ſtorbenen nicht nur der Sache ſondern auch der Perſon gegen
über Sein Leben war kein leichter Weg fuhr er fort ſein
Beruf war ſchwer Er hat einen wahren Kulturkampf
ritterlich durchgefochten und er ehrte ſich ſelbſt durch
Kampf er mehrte den deutſchen Kulturbeſitz und dieſes Be
wußtſein genügte ihm Rückſicht auf andere äußere Ehren
kannte er nicht Er hat die Einheit von Kunſt und Volk zum
Ereignis gemacht Er gab dem abſeitigen und weltfremden
Charakter die ſchlichte Kraft einer naturnotwendigen Funktion
Mit einem Dank für alles was der Verſtorbene ſo hingebungs
voll geirgt habe für deutſche Art und mit einem Dank für
ſeine nie ſchwankende Freundestreue rief der Dichter dem Ver
blichenen ein letztes Lebewohl zu

Darauf gab der Generalintendant der Königl Schauſpiele
Graf v Hülſen Häſeler in ſchlichten kurzen Worten
ſeiner tiefen Trauer Ausdruck daß es jetzt heiße Abſchied zu
nehmen von dem ſo früh dahingeſchiedenen langjährigen treuen
Kollegen der als Künſtler und als Menſch allen viel geweſen
t Der Dichter Arthur Schnitzler rief alte Erinnerungen
er herzlichen Freundſchaft wach die ihn mit dem Verſtorbenen

verband und legte ſeinen Dank am Sarge nieder für die Liebe
die der Verſtorbene ſeinem des Dichters Werk entgegen
ebracht habe Und nicht nur für ſich allein danke er ſondernu alle ſeine Landsleute für das neue Oeſterreich dem er zu
lnfang mehr Verſtändnis entgegengebracht habe als die

Heimat ſelbſt Emanuel Reich er ſprach im Namen ſeiner
Kollegen vom Leſſingtheater für die er einen Kranz nieder
legte Er würdigte den Verſtorbenen als Direktor und väter
lichen Freund der genau Goethes Forderung in ſich erfüllt
habe Edel ſei der Menſch hilfreich und gut Als Legter
widmete Hofrat Paul Schlenther dem Verſtorbenen einen
Nachruf in dem er u a auch der journaliſtiſchen Tätigkeit
des Verſtorbenen gedachte Ein Chorlied ſchloß die eindrucks
volle Feier

h cccod

Ein neues Volkstheater in Frankfurt a M Auf dem Ge
lände des alten Senckenbergianums in Frankfurt a M wird
ein neues Volkstheater errichtet werden das hauptſächlich den
minderbemittelten Kreiſen zugute kommen ſoll Die Eintritts
gelder gehen herunter bis zu 30 Pfg Das Theater ſoll 1000
Sitzplätze haben Hauptbeteiligter iſt ein Schauſpieler aus Berlin
Das Gelände für den Bau ſoll die Stadt in Erbpacht vergeben

Der gru und die rote Farbe Ein hübſcher Zenſur
ſtreich wird aus Burg bei wirr Dort ſollte
Emil Roſenows ſoziales Drama Die im Schatten
leben aufgeführt werden Die Polizeibehörde verlangte
aber daß der Zuſatz Drama auf der roten Erde aus der
Ankündigung geſtrichen werde Rote Erde iſt zwar eine
harmloſe althiſtoriſche Bezeichnung für das Weſtfalenland
aber ſie könnte in unſerer böſen Zeit auch politiſch gedeutet
werden Der Zuſatz wurde geſtrichen aber nun verbot
die Polizei die Aufführung überhaupt Das war ohne Zwei
fel noch vorſichtiger
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Jede echte Osram Lampe muss die Iasckrift OSRAM tragen Ueberall erhältlich Auergesellschaft Berlin O



cGerichfsverhandlungen
Schwurgericht

Halle a 30 Rovember
Jn der heutigen ſechſten Sitzung des hieſigen Schwur

erichts hatten ſich der 22jährige Buchbinder Friedrichr uno w und der 2äjährige Fabrikarbeiter Ernſt Weber
beide ohne feſten Wohnſitz wegen gemeinſchaftlichen

ſchweren Diebßahls und räuberiſcher
Erpreſſung

zu verantworten Jhre Straftat war in der Nacht zum
5 September in Merſeburg geſchehen

Grunow iſt der Sohn eines Merſeburger Regierungs
ſekretärs Seine Mutter iſt vor 8 Jahren in der Jrren
anſtalt Altſcherbitz geſtorben Er hat ſchon mehrfach an
Krankheiten und eine Zeitlang auch am Veitstanz gelitten
Mehrere Jahre beſuchte er das Merſeburger Domgymnaſium
kam hier aber nicht gut fort und wurde deshalb zu einem
Gärtner in die Lehre gegeben Die Gärtnerarbeiten waren
ihm jedoch zu ſchwer er trat deshalb bei einem
Buchbindermeiſter in die Lehre bei dem er aushielt Nach
beendeter dreijähriger Lehrzeit begab er ſich auf die Wan
derſchaft geriet aber in der Fremde mehr und mehr auf
Abwege Seiner Angabe nach wurde er durch ſchlechte Ge
ſellſchaft verführt Doch ſoll er ſchon in ſeiner Jugendzeit
durch eifriges Leſen von Jndianer und Nick Earter Ge
ſchichten Neigung zu einem ausſchweifenden Leben und zu
ſchlechten Streichen bekommen haben
beſtahl er mehrmals auch ſuchte er mit Vorliebe minder
wertigen Verkehr Er zeigte einen ungeſunden Hang zum
Phantaſtiſchen Außergewöhnlichen Sein unſtetes Herum
treiben in der Fremde zog ihm bald Strafen zu wegen Dieb
ſtahls und wegen Landſtreichens Jm vorigen Jahre wurde
er auf ſechs Monate dem Arbeitshauſe überwieſen Jm
Mai dieſes Jahres wurde er wieder entlaſſen und begab ſich
nun in unverbeſſerlicher Paſſion erneut auf die Walze
Jn Potsdam lernte er im Auguſt den Fabrikarbeiter
Ernſt Weber kennen Weber iſt bisher nur wegen Bet
telns einmal beſtraft Grunow beredete ihn mit ihm nach
Merſeburg zu wandern dort ſei er gut bekannt und könne
da vielleicht etwas ausrichten Am 5 September langten
beide in Merſeburg an Am Abend nach 8 Uhr führte Gr
ſeinen Wandergefährten in das Haus des Buchbinder
meiſters bei dem er früher gelernt hatte Beide ſchlichen
ſich heimlich auf den Boden und ſuchten dort nach allerlei
umher Sie fanden aber nichts Wertvolles und beſchloſſen
daher ſich verſteckt zu halten um vielleicht in der Nacht
Gelegenheit zum Eindringen in eine der unteren Woh
nungen zu erhalten Sehr bald ſchon hörten ſie daß im
zweiten Stock in dem die Witwe eines Kreis Steuerein
nehmers wohnt die Korridortür geöffnet wurde Die
Tochter der Witwe ein 50jähriges Fräulein führte den
Maurer die Treppen hinunter um ihn aus dem Hauſe zu
laſſen Die Korridortür blieb inzwiſchen offen was die
beiden Eindringlinge ſchleunigſt dazu benutzten ſich unbe

merkt in die Wohnung zu ſchleichen Die Tochter kehrte

Schon ſeinen Vater

bald zurück und verſchloß außer der Tür zum Korridor auch
die zu der Stube in der ſi
Dann begab ſie ſich mit ihrer alten Mutter in die gemein
ſame Schlafſtube Die beiden Eingeſchloſſenen verhielten
ſich zunächſt ruhig und ſchliefen ſchließlich ermüdet ein Als
ſie gegen Morgen erwachten durchſuchten ſie die ihnen zu
gänglichen Räume fanden aber nur zwei auf einem Ver
tikew liegende Uhren Zugleich machten ſie nun die Ent
deckung daß ſie nicht anders wieder aus der Wohnung
heraus konnten als daß ſie ſich aus dem Schlafzimmer der
Damen die Schlüſſel verſchafften Sie beſchloſſen das zu
tun Grunow riet aber außer den Schlüſſeln nun auch noch
Geld zu fordern da man ja die Frauen jetzt einmal wecken

Im überfüllten Theater
Konzert in der drückend heissen Atmosphäre geschlossener
Raume ist Fau de Cologne das köstlichste Anregungs
und Erfrischungs Mittel Von hohen hygienischen Eigen
schaften Belebt und ertfrischt ausserordentlich Nerven

Teint und Haut Schützt vor Umwohlsein
Ermattung Kopfschmerz und Migräne

Man bediene sich indes nur der Marke

Nach ureigenstem Original Rezept in
Köln destilliert aus unverfälschten nur

den besten und edelsten Grundstolfen
D lm Inieresse der Hygiene seines

Wohlbefindens sollte man
ſtets einen Flakon mit

45 EFau de Cologne
bei sich lühren

die beiden verborgen hielten

müſſe Beide banden ſich ſchwarze Schürzen die ſie in der
Nebenſtube liegen ſahen um den Kopf Weber wurde be
auftragt ſich an das Bett der Mutter zu ſtellen und ſie zu
verhindern zu ſchreien oder ans Fenſter zu laufen Grunow
trat an das Bett der Tochter und rüttelte ſie am Arme
wach Sie ſchrie beim Anblick des ſchwarzvermummten
Mannes in heftigſtem Schrecken laut auf Gr drohte ihr

Ruhe oder ich ſchießel Dann rief er gebieteriſch
Geld her Sie erwiderte Nehmen Sie hier die Uhr

weiter habe ich nichts Er entgegnete barſch Die kann
ich nicht brauchen ich brauche Geld Sie erklärte dann
müſſe ſie ſich erſt anziehen um in die Stube nebenan zu
gehen Er war damit einverſtanden und begleitete ſie
dann in die Stube indem er ſie an einer Hand feſthielt
damit ſie nicht an ein Fenſter laufen könne um nach der
Straße hinaus um Hilfe zu rufen Sie gab ihm in aller

Verhandlung in ſeiner Sache ging erſt eine anver
der E als Zuhörer beiwohnte Der Vorſi e vorausrichter Rother mußte in dieſer weget c ſgs
hörigen Frau ſehr laut ſprechen Das fortgeſeſtrengte r wie er vor der Strafkammer 5 treten
er war ſchließlich wie in Schweiß gebadet Auch geſtand
die Möglichkeit zu daß er infolge der Anſtrengung aufgeregt geworden ſei um ſo mehr als er an jenem gef
mittag wegen zahlreicher Termine eine große Arbeitslaſt
zu bewältigen gehabt habe Die ſchwerhörige Frau rein
ihn durch öfteres Dazwiſchenſprechen ſo daß er ihr ſche
lich eine Ordnungsſtrafe wegen Ungebühr vor Gericht g
drohte Als ſie dann auch noch in die Urteilsverkündun
hineinredete diktierte er ihr eine ſofort zu vollſtreckend
Haftſtrafe von 24 Stunden zu Eine Geldſtrafe wäre ſeiner
Anſicht nach ein Schlag ins Waſſer geweſen Die Frax

Eile 20 Mark in Papier und eine Anzahl Geldſtücke insge
ſamt etwa 30 bis 40 Mark Gr kehrte dann mit ihr in die
Kammer zurück und ſteckte nun auch noch die vorher ver
ſchmähte Uhr zu ſich Weber hatte währenddeſſen fortge
ſetzt Wache am Bett der Mutter gehalten die ſich vor Schreck
nicht zu regen wagte Endlich verlangte Gr die Tochter
ſolle ihn und ſeinen Kameraden aus dem Hauſe laſſen Er
fügte aber drohend hinzu Wenn Sie dabei lärmen dann
fliegt das ganze Haus in die Luft Jch gehöre zur ſchwarzen
Bande Auch fragte er ſie ob ſie ihn kenne Sie kannte
ihn nicht ſagte aber in ihrer Anzſt Ja Er gebot ihr
darauf unter ſchweren Drohungen ihn ja nicht zu verraten
Sie war ſo eingeſchüchtert daß ſie die beiden Einbrecher
die Treppen hinunter führte und aus dem Hauſe ließ ohne
Lärm zu ſchlagen Beim Verlaſſen der Kammer rief Gr
der Mutter in eigenartiger Gemütlichkeit zu Adieu
Großmütterchen Jhr Geld ſchicke ich Jhnen wieder Auch
verlangte er zu eſſen doch mochte ſich die Tochter hierauf
denn doch nicht mehr einlaſſen Von Merſeubrg fuhren
die beiden Diebe nach Halle und Magdeburg und
verjubelten dort das erbeutete Geld und den Erlös aus
dem Verkauf der Uhren Als ſie wieder kahl waren be
ſaßen ſie die Frechheit nach Merſeburg zurückzuwandern
Hier wurden ſie beim Einſteigen in einen Keller aus dem
ſte angeblich nur Lebensmittel zur Stillung ihres Hungers
holen wollten abgefaßt

Zur heutigen Verhandlung waren drei Aerzte zuge
zogen um ihr Gutachten über den Geiſteszuſtand Grunows
abzugeben Der eine hielt es für beſſer Gr erſt eine Zeit
lang einer Jrrenanſtalt zur Beobachtung zu überweiſen
Die beiden anderen erklärten das aber für unnötig da Gr
nur geiſtig minderwertig keinesfalls aber geiſtes
krank ſei Das Gericht ſchloß ſich der Anſicht dieſer beiden
Gutachter an Grunows Vater dagegen verſicherte nach
ſeiner Anſicht ſei ſein Sohn unbedingt geiſteskrank

Die Geſchworenen ſprachen beide Angeklagte der ihnen
zur Laſt gelegten Verbrechen ſchuldig nur nahmen ſie be
treffs des Diebſtahls nicht ſchweren ſondern bloß einfachen
als vorliegend an Auch billigten ſie beiden Angeklagten
mildernde Umſtände zu Das Gericht erkannte gegen Gru
now als den eigentlichen Leiter des verbrecheriſchen Unter
Aſgene auf 114 Jahre Gefängnis gegen Weber auf ein
Jahr

Strafkammer
Halle a 30 November

Beleidigung eines Amtsrichters
Der hieſige Kaufmann Geſchäftsführer mehrerer

hieſiger und auswärtiger Buttergeſchäfte wurde wegen Be
leidigung des Amtsrichters Rother in Delitzſch zu drei
Monaten Gefängnis werurteilt Der Staatsanwalt
beantragte ſogar ſieben Monate Die Beweisaufnahme er
gab folgenden Sachverhalt Am 28 Juni hatte E auf dem
Delitzſcher Amtsgericht Termin in einem Zivilprozeß in dem
er einen Schuldner gegen den er eine Forderung von 5000

ließ ſich unter Weinen und Sträuben abführen und rief
dem Amtsrichter entrüſtet zu Mit mir armen Frau tönnen
Sie das ja machen R will von vornherein die Abſicht
gehabt haben die Frau nicht lange in der Haft zu belaſſen
ſondern ihr nur durch die Abführung eine Lehre zu geben
Tatſächlich wurde ſie um die Mittagszeit wieder freigegeben

E wurde über die Beſtrafung der Frau ſehr erregt und
gab ſeinen Unwillen durch Kopfſchütteln und mißbilligende
Gebärden kund Der Amätsrichter hat aber ſeiner Verſiche
rung nach von dieſen Zeichen des Mißfallens nichts bemerkt
Als nun s Sache zur Verhandlung kam und ſein Anſpruch
auf Teilzahlung abgewieſen wurde bemerkte er nach der
Urteilsverkündung ärgerlich zum Amtsrichter Na das ge
ſchah doch bloß weil ich für die Frau eingetreten bin
Er verließ erregt den Gerichtsſaal und ſandte dann von
Halle aus an den aufſichtführenden Delitzſcher Amitsrichter
Albanus ein Telegramm in dem er bat doch bewirken zu
wollen daß die zu Unrecht verhaftete Frau die zu Hauſe
Kinderchen habe ſofort aus der Haft entlaſſen werde Er
iſt der Meinung daß die gegen Mittag erfolgte Freigabe
der Frau erſt durch ſein Telegramm bewirkt worden ſei
während R ſie aus eigener Jnitiative nach Entſchuldigungs
worten der Verhafteten verfügt und von dem Telegramm
überhaupt keine Kenntnis erhalten haben will Am fol
genden Tag glaubte dem Ametsrichter auch noch brieflich
Vorhaltungen machen zu müſſen Er ſchrieb ihm u ein
gewiſſenhafter Richter würde in einem ſolchen Falle Gewalt
gegen eine ſchwache wehrloſe Frau vermieden haben
Seien Sie froh daß der alte Fritz mit ſeinem Kruüchſtock

nicht mehr in Preußen regiert Manchmal wäre es wirklich
ſehr nötig Dieſes Schreiben unterzeichnete er ohne die
üblichen Höflichkeitsanwendungen ſchlechtweg mit
Gegen das Amtsgerichtsurteil in ſeiner Zivilklage legte er
keine Berufung ein ſondern ließ es rechtskräftig werden
Wohl aber richtete er im Juli an den Oberlandesgerichts
präſidenten in Naumburg eine Beſchwerde über den Amts
richter durch die er eine Aufhebung des Amtsgerichtsurteils
bezweckt und ſomit in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
gehandelt haben will Auch in dieſem Beſchwerdeſchreiben
erhob E den Vorwurf R habe die Frau ohne gerechten
Anlaß verhaften laſſen und dann aus Aerger über s Miß
fallensbezeugungen ihn mit ſeiner Zivilklage ohne Grund
abgewieſen

Alle die erwähnten mündlichen und ſchriftlichen Aeuße
rungen s hatten zur Folge daß gegen ihn wegen mehr
facher Beleidigung des Amitsrichters Anklage erhoben wurde
Die Anklagebehörde erblickte in ſeinen Vorwürfen gegen
R die Beſchuldigung der Gewiſſenloſigkeit und der Rechts
beugung Die Strafkammer kam zu der gleichen Auffaſſung
und hielt deshalb eine empfindliche Strafe in Höhe von
drei Monaten Gefängnis für geboten Die Vorwürfe der
Gewiſſenloſigkeit und Rechtsbeugung ſeien für einen Richter
ſehr ſchwer Berechtigte Jntereſſen habe E nicht wahrge
nommen Wenn er ſich in ſeinem Zivilprozeß geſchädigt
fühlte ſo hätte er ſeinen Anſpruch auf anderem Wege durch
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Herzliche Weihnachtsbittr
Der ſeit April 1909 beſtehende SächſiſchAnhaltiſchThüri

giſche Taubſtummen Bund V der allein von Taubſtum ma
ins Leben gerufen worden iſt und von ſolchen geleitet wir ineſich ein foſtes Jiol ſeiner Arbeit geſteckt die Errichtung e

n aliersſchwache und invalide Taubſtumme jeder
Den Aermſten unter den Taubſtummen möchten wir r

eigenes m n D ü d ſonſt geſundeſalinme wat S alen Der aikers chwach und invalide W
fühlt ſich wenn er allein ſeht nur noch unter ſeinssgleichen hege

Da uns zum Heimbau e r äh leider nicht ſo vißärzucht
Gelzur Verfügung ſiehen ſo bitten wir alle Menſchenfreunde be

auch uns nicht zu vergeſſen und etwaige für uns beſtimmte

ſpenden i d ſ üringiſchenVorſtand AnhaltiſchThürinorſta es z die aheubſtummenWu

zu richt C



J WINTER MODEN
n Die Wintermode hat ihren Einzug gehalten und uns Dank unſerer Konfektionäre neben

den hypereleganten Kleidern und Koſtümen wieder das einfache aber ſtets elegant wirkende

t Schneiderkoſtüm gebracht hauptſächlich aus engliſchem Noppenſtoff gearbeitet der ſich
4 am beſten zu den neuen Formen eignet Für das Nachmittagskleid bevorzugt man nochſt immer das ſogenannte Komplett meiſt aus farbigem Rock und dun ler Jacke beſtehend
e oder als Kleid z B pliſſierter Rock aus kleinkariertem Wollſtoff mit langer daran befeſtigter Schoßbluſe aus einfarbigem Stoff mit Revolutionskragen und abſtechenden Knöpfen

l garniert An den Abendtoiletten bewundern wir die koſtbaren farbenprächtigen Stoffe
g die in graziöſen Drapierungen der Röcke zur Geltung gebracht werden daneben ſieht man

viele leichte Stoffe wie Voile Ninon Crepe de Chine uſw beſonders für junge
u Mädchenkleider deren Röcke meiſt pliſſiert werden Bemerkenswert iſt der Wechſel der

Haarmode denn da der mehr oder weniger hochſtehende Kragen ſein Recht behaupten
will ſo iſt es natürlich mit den tiefen Nackenfriſuren wie Pagenkopf uſw vorbei und wir
werden uns daran gewöhnen müſſen unſere Damenwelt mit hochfriſiertem Haar zu ſehen
ſo wie man es ungefähr im Jahre 18090 trug Den beſten Rat den ich meinen geſchätzten
Leſerinnen zum Saiſonanfang geben kann iſt ſich nicht von einer ſogenannten Eintags
fliege d h einer Extravaganz die meiſt übertrieben iſt blenden zu laſſen Einfacheren
Modellen iſt ſtets eine längere Dauer beſchieden Pliſſeeformen und Tuniken kann ich
ſehr empfehlen ſie bleiben auch wenn
nicht alles täuſcht für den Sommer am

Modenhorizonte Die neuen Bluſen 9werden vielfach mit Frackanſätzen ge
2 arbeitet Auch Weſten aus Seide

und Samt 2c werden an allen Klei J
dungsſtücken viel Verwendung finden
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1240 Tailleurkoſtüm aus ſchwarz gr u
weliertem Velours de laine in neuer Frack
form Dazu Wagnerbarett aus ſchwarzem

Samt mit Phantafſiefedern 1534 Kindermantel aus ſchwarzem
Samt mit Rüſchengarnitur Dazu
paſſendes Käppchen mit Rüſchen

O O O
O O O

Gr Sieinstrasse 86 /87

1242 Komplett beſtehend aus weißem
pliſſiertem Tuchrock und ſchwarzer Samtjacke
Dazs ſchwarzer Samthut mit weißer drapierier

eide garniert

Eigene Kürschnerei im Hause

Halle a

1238

1535 Kindermantel aus ſchwarzem
Peluche mit aufgeſetzter Paſſengarnie
rung Dazu paſſendes Häubchen mit
Seidenbändern

eleßragen Pelzmäntel Pelzhüte Mufftaschen

Sehr billiqe Preise

A Hufh Co Halle a
Marktplatz Nr 21



Welhnachts Aufträge
bitte ieh im Interesse punktlicher Lieferung
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Statt Karten
Die Verlobung lhret

Tochter Laura mit Herrn
Otto Valdix beehren sich
hlerdurch anzuzeigen
Karl Brömme und fFrau

Klara geb Buchmann
Halle a/S den Dez 1912

Die Beerdigung findet am Mitiwoch den 4 d Mis,

Danksagung
die uns beim hleimgange unserer

lieben Entschlafenen in so überaus reichem
Masse von allen Seiten entgegengebrachte
ſeilnahme sagen wir nochmals unseren auf

tlalle e S den 2 Dezember 1912

Im Namen der Hinterbliebenen

Aug Jänichen nebst Kindern

Teilnahme bei dem so plötzlſohen Hinscheiden meine
teuren Gatten sage ch hiermit meinen tiefgefählten Dank
Besonders Herzſichen Dank tieren Pastor Kuoltz för

Schülern für die grosso Teſſnahme und Dookbarkeit
Die tiefgebeugte Witwe

Alwine Dockhorn geb Zscheyge

d S

Statt besonderer Hachricht
Heute früh entschlief sanft unser leber guter Sohn

Musiklehrer Willy Rolfs
Dies zeigen tiefbeiröbt an
L Rolfs Kgl Eisenbahn Obersekretör

und Familie
37 II den I Dezbr 1012

Kapelle des Südfriedhofes

der Liebe und herzlichen

Sarge und seinen froheren

2

iel

Hede

anka

Frac

Gede

in d
Betr
Klee

geſpi
die

Lede
Muſ
oder
pfeif
bude

Das
der

Lini
ihre
dieſe
Auße


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


